
Wildbienen-Förderung in den Reben von Oberhallau bis Trasadingen mit dem Naturpark Schaffhausen 

In den Rebbergen von Oberhallau bis Trasadingen lebt eine schweizweit einzigartige Wildbienen-Artengemeinschaft mit mehr als 90 Arten, teils vom Aussterben 

bedroht ! Mit folgenden Massnahmen können die Rebbauern die seltenen Wildbienen zusammen mit dem Naturpark fördern: 

  

   

1. Ackersenf-Untersaat 

Samenmischung  

«Kreuzblütler»  

- jährlich erneuern 

-> Senf-Blauschillersand-

biene 

2. Ruderalflächen/ 

Buntbrachen 

Samenmischung  

«Markstängel» 

- alternierend max. 25% 

mähen 

-> Dreizahn-Stängelbiene 

3. Blütenreiche Wiesen-

böschungen 

Samenmischung 

«Wiesenblumen» 

- 50% im Juni 50% im 

August mähen 

-> Glockenblumen-

Sandbiene 

4. Abbruchkanten/ 

Steilwände 

- alle paar Jahre 

erneuern, senkrecht 

abstechen 

-> Runzelwangige 

Schmalbiene 

 

 



Zielarten-Auswahl in den Vernetzungsprojekten Hallau-Wilchingerberg-Trasadingen / Oberhallau 

   

Heidelerche        Quelle: Markus Schneider     Wendehals        Quelle: Urs Kägi      Schwarzkehlchen       Quelle: Vogelwarte Sempach 

   

 Mopsfledermaus        Quelle: Fledermausschutz Schweiz          Geburtshelferkröte         Quelle: Pro Natura Schweiz     Zauneidechse   Quelle: Bernhard Egli       

   

Acker-Gelbstern   Quelle: ALN Zürich, W. Wetter     Bisamhyazinthe         Quelle: Bernhard Egli     Extensivwiesen-Zeigerpflanzen   Quelle: B.Egli 


